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Die Thermenstadt Laa kombiniert eine 
gepflegte Kulturlandschaft mit städti-
scher Infrastruktur und hat vier Katast-
ralgemeinden (Wulzeshofen, Hanfthal, 
Kottingneusiedl, Ungerndorf). Laa ist 
auch überregional bekannt als Standort 
für zahlreiche Schulen und fünf Kinder-
gärten, bunte Kulturangebote, einen 
Wochenmarkt, gute medizinische Ver-
sorgung mit Allgemeinmediziner:innen 
und Fachärzt:innen, regionales gastro-
nomisches Angebot sowie regionale 
Veranstaltungen wie das Zwiebelfest. 

Die Stadt Laa bietet zahlreiche gemein-
deeigene Sportplätze (Fußball, Tennis) 
zur Nutzung für die Bevölkerung und frei 
zugängliche Freizeiteinrichtungen (unter 
anderem 14 Spielplätze auf fast vier 
Hektar Fläche) sowie ein gut ausgebau-
tes Netz an Geh-, Reit- und Radwegen.

Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
6.227 Einwohner   Bezirk Mistelbach    Weinviertel  

Die Stadt Laa und ihre Katastralgemein-
den zeichnet ein sehr vielfältiges und 
lebendiges Vereinsleben aus, in über 
100 Vereinen (von Philathelisten bis 
zum Fußball) wird die soziale Gemein-
schaft inklusive Jugendarbeit gefördert.

Die Gemeinde hat in den vergangenen 
Jahren in den Bereichen Wirtschaft, 
Land- und Forstwirtschaft, Tourismus, 
Umwelt, Erhaltung der Biodiversität und 
Nachhaltigkeit, Siedlung, sowie sozialen 
Themen, Bildung und Kultur kontinuier-
lich vorangetrieben und investiert. 

Etliche Schritte konnten auch 
unter Bürger:innenbeteiligung in der 
Stadterneuerung und im Rahmen 
der Dorferneuerung in Hanfthal/
Ungerndorf/Wulzeshofen und Kot-
tingneusiedl umgesetzt werden.

Bürger:innenbeteiligung 
und Antworten auf Heraus-
forderungen der Zukunft

Die Bevölkerung ist über die einzelnen 
Dorferneuerungsprozesse und über die 
Stadterneuerung eingebunden, weiters 
auch über das Audit familienfreundliche 
Gemeinde. Bürger:innenbeteiligung 
erfolgt auf vielen Ebenen, so auch über 
die Aktion Stadterneuerung XL, die 
eine stärkere Einbindung der Katastral-
gemeinden, offene und aktive Betei-
ligungsmöglichkeiten für ein besseres 
Verständnis untereinander, Nutzung von 
Synergien, stärkere Identifikation mit 
dem Lebensraum sowie eine Stärkung 
des Wir-Gefühls möglich macht.

Laa setzt in vielerlei  
Hinsicht Schwerpunkte:

• Mitgliedschaften und bestehende 
Konzepte sind vor allem im Hinblick 
auf Natur und Umwelt sowie Klima-
wandel und damit verbundene Ziele 
und geplante Maßnahmen wichtig.

• Laa ist Grenzstadt – die Umsetzung 
grenzüberschreitender Projekte war  
und ist für die Stadt ein 
wichtiges Element.

•  „Blaues Band“ (ähnlich  
    Grünes Band) - Mühlbach

•  Zentrumsbelebung – Leerstands- 
    beseitigung und Verweilzonen, Berück- 
    sichtigung historischer Bauelemente 

• Schaffung von Wohnraum: 

Im Green Park LaaPlus in der Neustadt 
(zwischen Therme und Schnellbahn) 
entsteht eine moderne, parkähnliche 
Anlage mit verdichtetem Wohnbau 
unterschiedlicher und altersgerechter 
Ausprägung, Ärztezentrum, lokalem 
Nahversorger, Motel und Gastronomie. 
Green Park steht neben den groß-
zügigen Grün- und Wasserflächen 
für nachhaltige Bauweise (Holz) und 
nachhaltige Energiegewinnung.

Neue Siedlungsprojekte in Laa 
(Grünes Wohnen am Anger unter 
Berücksichtigung moderner raum-
planerischer Aspekte wie großzügige 
Grünflächen und Gemeinschaftsräu-
me), Wulzeshofen und Ungerndorf

•  Sozialraumanalyse - Maßnahmen  
    für Jugendliche und Junge  
    Erwachsene

• Verbessertes Zusammen-
leben der Generationen

• Schwerpunkt Jugend – Jugend-
treff, „Jugendinsel“ im öffent-
lichen Raum, Sportangebote 
(zB auf die KGs aufgeteilt)

• Schwerpunkt Gesundheit

• Radverbindungen, verbesserte 
Mobilität, Anbindung ans Zentrum

• Mehr Verkehrssicherheit (ebenfalls 
ein Thema auch für Katastralgemein-
den), Sensibilisierung der Bevölkerung


